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Bertelsdorf und Umgebung

23. Februar 2025

Neuwahl des deutschen
 Bundestages nach „Ampel-Aus“

Am 23. Februar 2025 wird der 21. Deutsche Bundestag gewählt. Wahlberechtigt 
sind alle deutschen Staatsangehörigen, die bis zum Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Alle Wahlberechtigten erhalten rechtzeitig vor der Wahl eine 
Wahlbenachrichtigung. Am Wahltag stehen zahlreiche Wahllokale zur persönlichen 
Stimmabgabe bereit. Wer am Wahltag verhindert ist, kann bequem von zu Hause 
aus per Briefwahl seine Stimme abgeben. Die Briefwahl steht allen Wahlbe-
rechtigten offen und ist besonders praktisch für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität, Reisende oder Wählerinnen und Wähler im Ausland. Um per Briefwahl zu 
wählen, muss ein Wahlschein beantragt werden. Dies ist persönlich, schriftlich (per 
Post, Fax oder E-Mail) oder auch online möglich. Auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung bendet sich ein vorbereiteter Antrag, der ausgefüllt 
zurückgesendet werden kann. Bitte beachten Sie, dass Anträge telefonisch nicht 
gestellt werden können.  

                                                                                                   Fortsetzung Seite 5

S�ön, hie� zu sein

Mathias-stock.adobe.com
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ein neues Jahr eröffnet uns Tag für Tag, 

Monat für Monat – Raum für neue Chancen, 

Begegnungen und besondere Momente. 

Wir, die Unternehmer des GVS 

Gewerbeverein Stein e.V. 1986 

wünschen Ihnen auf Ihrem Weg 

durch 2025 Gesundheit, Erfolg  

und viele schöne Erlebnisse.

Wir freuen uns darauf, mit der 

Steiner Zeitung wie gewohnt 

an Ihrer Seite zu sein. 

Herzliche Einladung 

zum nächsten Treffen

Mittwoch, 5. Februar 2025

ab 18.30 Uhr im Restaurant Apollon

Luitpoldstraße 6, Stein

Austausch, Kennenlernen, Impluse

und Kontakt mit Gleichgesinnten

„Unternehmer 

treffen Unternehmer“

1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

Neues aus dem Gewerbeverein 
und der Stadt Stein



59.- 69.-

NUR bis 28.02.2025

• Schaltung nachstellen

• Bremsen nachstellen

• Licht überprüfen

• Speichen nachziehen

• Räder zentrieren

• Kette spannen und ölen

• Steuersatz einstellen

• Reifen überprüfen und

   aufpumpen

90
90
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Vom 7. bis 16. Februar lädt 
die MarriageWeek in Stein 
Paare ein, ihre Beziehung zu 
feiern, zu stärken und wert-
volle Impulse für die Partner-
schaft zu entdecken. Das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm, das im Kultursaal 
der Stadt Stein vom Mar-
riageWeekTeam-Stein und 
Steins Ersten Bürgermeister 
Kurt Krömer vorgestell t 
wurde, bietet eine Mischung 
aus inspirierenden Veran-
staltungen, gemeinschaftli-
chen Erlebnissen und Zeit zu 
zweit.

Vielfältiges Programm 
für Paare
„Die MarriageWeek schafft 
besondere Momente für 
Paare und gibt wertvolle 
Anregungen, die Beziehung 
zu vertiefen und zu beleben. 
Seit 2011 begleitet die Stadt 
Stein die MarriageWeek 
aktiv mit Programmpunkten 
wie in diesem Jahr in der 
Stadtbücherei“, so Kurt Krö-
mer bei seiner Begrüßung im 
Steiner Rathaus.

Zum Auftakt lädt das Mar-
riageWeekTeam-Stein am 7. 
Februar zu einem geselligen 
Spieleabend unter dem 
Motto „Let’s play!“ ein. Von 
18.30 bis 22 Uhr können 
Paare im Gemeinschafts-
haus der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Deutenbach 
(Neuwerker Weg 15a, Stein) 
bei Klassikern wie „Dame“ 
oder modernen Spielen wie 

MarriageWeek 2025

Zeit für Liebe und 
neue Impulse

„Sky-Team“ entspannte 
Stunden genießen. Anmel-
dung bis 5. Februar bei 
Renate Ott unter 0911 / 
683459 oder per E-Mail an 
stein@marriage-week.de 

Am 10. Februar vermittelt 
Annette Lösel-Cabuk, Heil-
praktikerin aus Stein, bei 
einem Wohlfühlabend von 
19 bis 21.30 Uhr die Kunst 
der Fußmassage. Anmel-
dung bis 9. Februar unter 
in fo@impulsquel le .com 
erforderlich. 

Spanisch“ wird es, wenn die 
Martin-Luther-Gemeinde am 
13. Februar ins Bio-Hotel 
Kunstquartier einlädt zu 
„Tapas, Talk und Tanz“. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Anmel-
dung bis 3. Februar unter 
ralph.baudisch@elkb.de

Der Valentinstag (14. Feb-
ruar) beginnt mit einem be-
sonderen Brunch in der „Ma-
nufaktur der feinen Noten“ 
(Jagdweg 50a, Stein). An-
meldungen bis 9. Februar 
unter manufaktur@feine-
noten.de

Am darauffolgenden Sams-
tag, 15. Februar, erwartet 
Paare ein Frühstück mit ei-
nem humorvollen Vortrag in 
der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Stein (Loschge-
str. 21, Stein). Ab 9 Uhr be-
leuchtet Referent Thomas  in

Fortsetzung Seite 5 

Eine Woche voller Inspiration und gemeinsamer Erlebnisse – 
die MarriageWeek lädt Paare ein, ihre Beziehung neu zu 
entdecken und gemeinsame Highlights zu erleben.
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Bis zum 2. Februar, werden 
die Wahlbenachrichtigungen 
an alle Wahlberechtigten 
versendet. Die Briefwahlun-
terlagen werden voraus-
sichtlich ab 10. Februar ver-
schickt. Wer bis zum 7. Fe-
bruar keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, soll 
sich mit dem Wahlamt in 
Verbindung setzen.
Für den Antrag zur Briefwahl 
werden der Familienname, 
Vorname(n), das Geburts-
datum und die Wohnan-
schrift benötigt. Sollten Sie 
die Unterlagen für eine 
andere Person beantragen, 
ist eine schriftliche Vollmacht 
erforderlich. In diesem Fall 
ist die Beantragung nur 
persönlich oder schriftlich 
möglich. Die Unterlagen 
werden entweder an die 
Wohnanschrift oder eine 
alternative Adresse, wie 
etwa den Urlaubsort, gesen-
det. Alternativ können Sie die 
Unterlagen auch persönlich 
im Rathaus abholen. 
Es wird empfohlen den 

Fortsetzung von Seite 1

Jede Stimme ist wichtig

Wahlschein frühzeitig zu 
beantragen und den Wahl-
brief direkt nach Erhalt der 
Unterlagen auszufüllen und 
abzusenden. Der Wahlbrief 
muss spätestens am Wahl-
sonntag, den 23. Februar 
2025, um 18.00 Uhr bei der 
zuständigen Stel le vor-
liegen. Später eingehende 
Wahlbriefe werden nicht 
berücksichtigt. Damit der 
Wahlbrief rechtzeitig an-
kommt, sollte er innerhalb 
Deutschlands spätestens bis 
Mittwoch, den 20. Februar 
2025, versendet werden.
Fragen zur Briefwahl? 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.stadt-
stein.de/buergerservice/
rathaus/wahlen

Alexi in „Wie man eine Ehe 
zuverlässig an die Wand 
fährt“ typische Beziehungs-
fallen und zeigt, wie man 
diese vermeiden kann. 
Anmeldung bis 8. Februar an 
martina.brix@hgv.church. 
de

Den Abschluss der Woche 
bilden zwei Gottesdienste 
am 16. Februar. Um 10.30 
Uhr lädt Pastor i.R. Werner 
Sch ind le r  im  Geme in -
schaftshaus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft 
Deutenbach zu einem The-
mengottesdienst ein, der die 
Dynamiken zwischen Män-

nern und Frauen beleuchtet. 
Am Abend findet um 17 Uhr 
ein ökumenischer Seg-
nungsgottesdienst in der St. 
Albertus-Magnus-Kirche 
statt. Pfarrerin Birgit Winkler 
und Religionslehrerin Gud-
run Gärtner begleiten Paare 
dabei, die fünf Sprachen der 
Liebe zu entdecken. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
Ein besonderes Schmankerl 
hält die Konditorei Mitterer 
bereit: Ehepaare mit Hoch-
zeitstag während der Mar-
riageWeek sind zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. 
Während der ganzen Woche 
kann man es sich in der 
Stadtbücherei, in einer ei-
gens zum Thema gestal-
teten Leseecke gemütlich 
machen. Eine Tasse Kaffee 
oder Tee sowie ausgesuchte 
Literatur zum Thema Liebe, 
Ehe, Partnerschaft laden 
herzlich zu einer kleinen 
Lesepause ein.
Das vollständige Programm 
und weitere Informationen 
finden Interessierte unter 
www.marriage-week.de.

Fortsetzung von Seite 4
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Mitte Dezember fand der erfolgreiche Weihnachtsbaumver-
kauf im FORUM Stein statt. Der Erlös von 700,00 € wird dem 
Lichtblick Sozialverein e.V. gespendet. Ein herzliches Danke-
schön an alle Kunden die die Aktion mit Ihrem Kauf eines 
Baumes unterstützt haben. Das Centermanagement FORUM 
Stein, Maria Rousopoulos und Heidi Hartl überreichten an 
den Sozialverein Lichtblick e.V. die Spende über 700,00 €.

Spende an Lichtblick Sozialverein

Erfolgreicher Weihnachtsbaum-
Verkauf für guten Zweck

Stadtwerke Stein

Infoveranstaltungen 2025

Auch im Jahr 2025 werden 
die Stadtwerke Stein im 
Rahmen ihrer Informations-
veranstaltungen wichtige 
und spannende Themen aus 
der Energiewirtschaft näher 
bringen. Hier gibt es erneut 
Veranstaltungen aus ver-
schiedenen Themenberei-
chen, wie der Energiewende 
und wie es damit weitergeht 
und auch der E-Mobilität – 
privates und öffentliches 
Laden. 
Die Veranstaltung „Sonnen-
ergie und damit verbundene 
Photovoltaikanlagen“ hat 
bereits am 21.1. stattgefun-
den. Hierzu finden Sie in der 
nächs ten  Ausgabe der 
Steiner Zeitung noch einen 
aufschlussreichen Artikel.

Diese interessante Themen 
möchten die Stadtwerke 
Stein und die Referenten 
gemeinsam mit Ihnen aus-
führlich betrachten. Für 
folgende kostenfreie Infor-

mationsveranstaltungen gibt 
es bereits Termine:
Energiewende: Dienstag, 
18.2.2025, 18.30 Uhr, 
Kultursaal Rathaus Stein 
E-Mobilität: Dienstag, 
18.3.2025, 18.30 Uhr, 
Kultursaal Rathaus Stein 

Bei Interesse können Sie 
sich gerne per E-Mail an 
event@stst.de oder mit einer 
Nachricht über das Online-
Service-Portal anmelden. 
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Rathaus Stein · Hauptstr. 56 · 90547 Stein
Tel. 0911 6801-0 · info@stadt-stein.de · www.stadt-stein.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr · Mo 14.00 - 18.00 Uhr

Überlegen Sie Ihre Immobilie zu verkaufen?

Schonen Sie Ihre Nerven und sparen Sie
Zeit, sprechen Sie uns unverbindlich an.

Als neutraler und professioneller Immobilienmakler 
ermitteln wir den Marktwert, sorgen für den 
erfolgreichen Verkauf und einen reibungslosen
Ablauf bis zur Kaufpreiszahlung und Übergabe.

über 
30 Jahre 

Erfahrung

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie sind gut in das neue Jahr 2025 gestartet und 
ich wünsche Ihnen für dieses Jahr alles Gute und vor 
allem viel Gesundheit.

In wenigen Wochen wählen wir den nächsten Bundestag. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, damit am 
Wahl-Sonntag, 23.02.2025, alles glatt läuft. Aufgrund der 
vorgezogenen Wahl haben sich aber auch die Fristen 
verändert. Und dies betrifft vor allem die Briefwahl. Da 
voraussichtlich erst Anfang Februar die Wahlunterlagen 
über das Landratsamt Fürth im Rathaus eintreffen wer-
den, können diese erst danach an die Briefwähler ausge-
geben oder versandt werden. Wer also vor hat, per Brief-
wahl zu wählen, muss sicherstellen, dass die ausgefüll-
ten Briefwahlunterlagen wieder rechtzeitig vor dem Wahl-
tag im Rathaus eintreffen – entweder direkt einwerfen 
oder per Post versenden.

Wie ich Ihnen bereits schon geschrieben habe, laufen 
derzeit die Planungen für den Rahmenplan zum Stadt-
entwicklungsprojekt Weihersberg, nachdem zwischen 
der Stadt Stein und dem Planungsbüro Palais Mai ein 
Vertrag geschlossen wurde. Mir ist es aber auch wichtig, 
dass auch die Bürger in diesem Planungsstadium mit 
eingebunden werden. Deshalb werden wir Ende Februar 
wieder einen Bürgerworkshop veranstalten. Details zum 
Workshop erhalten Sie im Amtsblatt der Stadt Stein aber 
auch online unter www.stadt-stein.de oder www.zukunft-
weihersber.de. Ich freue mich, wenn ich Sie an diesem 
Informations-Abend begrüßen kann und wir gemeinsam 
dieses Projekt gestalten.

Auch 2025 finden wieder traditionell die Bürgerver-
sammlungen in Stein statt – am Mittwoch, 12. Februar im 
Kultursaal des Rathauses und am Freitag, 14. Februar in 
Gutzberg, Gaststätte Schwarzer Adler. Neben dem 
Bericht von Landrat Bernd Obst werde auch ich meinen 
Jahresrückblick abgeben und für Fragen und Antworten 
zur Verfügung stehen. Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Auch kulturell starten wir 2025 wieder durch. Bereits am 
Donnerstag, 30. Januar, findet die erste After-Work-Party 
„Vom Büro auf die Tanzfläche“ statt und von 19 – 23 Uhr 
können alle Tanzbegeisterte auf dem Frauenwerk-
Gelände das Tanzbein schwingen. 

Und einen musikalischen Höhepunkt gibt es im März.  
Bereits jetzt können Sie Ihre Eintrittskarten für das Früh-
jahrskonzert unseres Symphonischen Blasorchesters 
der Stadt Stein am 29. März um 19 Uhr in der Meister-
singerhalle jeweils Montag bis Donnerstag in der Zeit von 
13 – 17 Uhr in der Musikschule am Gasweg 1 kaufen. Ich 
freue mich bereits jetzt auf einen tollen musikalischen 
Abend und vielleicht sehen wir uns!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit

Ihr 
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister
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In der Jahresabschlusssit-
zung des Steiner Stadtrates 
wird traditionell ein Blick auf 
das zu Ende gehende Jahr 
geworfen. In diesem Rah-
men wurde 2024 die Medaille 
„Bürger für Stein“ durch Ers-
ten Bürgermeister Kurt Krö-
mer an Alfred Lösel, Lothar 
Schumann und Johann 
Winkler verliehen. Alle drei 
sind seit über vierzig Jahren 
als Feldgeschworene, soge-
nannte Siebener, tätig und 
setzen sich seit Jahrzehnten 
mit großem Engagement für 
die Stadt und ihre Gemein-
schaft ein. 
Kurt Krömer würdigte in sei-
ner Ansprache den Einsatz 
der Geehrten: „Die Arbeit der 
Siebener ist ein wichtiger 
Beitrag für den Zusammen-
halt in unserer Stadt und die 

 Jahresabschlusssitzung des Steiner Stadtrates

Medaille „Bürger für Stein“ verliehen 
Bewahrung einer einzigar-
tigen Tradition. Ich danke 
Ihnen allen von Herzen für 
Ihren jahrzehntelangen, 
ehrenamtlichen Einsatz." 
Die Feldgeschworenen üben 
das älteste kommunale 
Ehrenamt Bayerns aus. Seit 
Jahrhunderten wachen sie 
über Grundstücksgrenzen 
und unterstützen die Ver-
messungsbehörden. Dieses 
traditionsreiche Ehrenamt, 
das mit absoluter Verschwie-
genheit und dem Bewahren 
des geheimnisvollen „Sie-
benergeheimnisses“ ver-
bunden ist, wurde als Im-
materielles Kulturerbe in das 
bayerische und bundesweite 
Verzeichnis aufgenommen. 
Mit der Ehrung von Alfred 
Lösel, Lothar Schumann und 
Johann Winkler unterstreicht 

die Stadt Stein ihre Wert-
schätzung für dieses beson-
dere Engagement und die 
Pflege eines bedeutenden 
kulturellen Erbes. 
Nach der Verleihung der 
Medaille blickte Kurt Krömer 
auf das ereignisreiche Jahr 
2024 zurück. Besonders hob 
er die humanitären Hilfsak-
tionen hervor, wie die Trans-
porte nach Lviv in der Ukrai-
ne und die Unterstützung der 
Partnerstadt Puck, die von 
den Folgen des Ukraine-
Krieges betroffen ist. Auch 
die Partnerschaften mit 

Städten wie Puck und Ma-
karska wurden intensiv ge-
pflegt, ergänzt durch einen 
Jugendaustausch und eine 
neue Städtepartnerschaft 
mit Makarska. Abschließend 
dankte Krömer den vielen 
Ehrenamtlichen und Mitar-
beitenden für ihren Einsatz 
und rief dazu auf, die Demo-
kratie und den Frieden zu 
bewahren. Abschließend 
blickten auch die Fraktions-
vorsitzenden im Steiner 
Stadtrat zurück auf zahlrei-
che Entscheidungen, Dis-
kurse und Veränderungen. 

v.l.: Die Medaille „Bürger für Stein“ für  Johann Winkler, 
Lothar Schumann und Alfred Lösel. 

Mit uns erreichen Sie 20.000 Haushalte



Die Steiner Ausgabestelle 
der Fürther Tafel hat sich 
längst zu einer unverzicht-
baren Institution in der Stadt 
entwickelt. Seit ihrer Eröff-
nung vor einigen Jahren hat 
sie unzähligen hilfsbedürf-
tigen Menschen Unterstüt-
zung geboten – und die Zahl 
derer, die darauf angewie-
sen sind, wächst leider im-
mer weiter. Jeden Dienstag 
wird in den Räumlichkeiten 
an der Hauptstraße uner-
müdlich geholfen, sei es mit 
Lebensmitteln, Kleidung 
oder anderen wichtigen All-
tagsgegenständen. Ermög-
licht wird dies durch den en-
gagierten Einsatz der ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
Als Anerkennung für deren 
großes Engagement hat sich 
nun erneut der Erste Bürger-
meister der Stadt Stein, Kurt 
Krömer, bei den Helfern be-
dankt. „Ihr Einsatz ist gerade 
in dieser herausfordernden 
Zeit von unschätzbarem 
Wert und verdient unsere 
höchste Anerkennung“, be-
tonte er. Als kleine Geste der 
Wertschätzung überreichte 
er den neuen Steiner Kalen-
der 2025. „Wir hatten ge-
hofft, dass sich die Situation 
entspannen würde, doch 
leider ist dies nicht der Fall. 
Ihre Arbeit ist heute wichtiger 
denn je. Dafür möchte ich 
mich im Namen der Stadt 
Stein aber auch ganz per-
sönlich von ganzem Herzen 
bedanken“, so Krömer 
Auch Johanna Dippold und 
Herbert Lang, die Verant-
wortlichen der Steiner Tafel, 
drückten ihren Dank aus. „Es 
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Steiner Tafel als wertvolle Stütze

Unermüdlicher Einsatz 
für die Gemeinschaft

ist keineswegs selbstver-
ständlich, dass Kurt Krömer 
regelmäßig bei uns vorbei-
schaut, uns unterstützt oder 
bei der Organisation von 
Hilfsgütern hilft. Diese au-
thentische Wertschätzung 
für unser Team ist etwas 
Besonderes und bedeutet 
uns sehr viel. Dafür möchten 
wir uns herzlich bei ihm und 
dem gesamten Stadtrat 
bedanken“, so die Tafel-
Verantwortlichen. 

Die Tafel-Ausgabestelle in 
Stein öffnet jeden Dienstag 
um 11 Uhr. Weitere Informa-
tionen sind bei der Fürther 
Tafel e.V. unter Tel. 0911 / 
9746363 erhält l ich. Die 
Ausgabestelle befindet sich 
in der Hauptstraße 53.
 

Auch 2024 fand die traditio-
nel le Weihnachtsbaum-
aktion der CSU Stein statt. 
Bei dieser können Steiner 
Bürgerinnen und Bürger 
Zettel mit Kinderwünschen 
von einem Weihnachtsbaum 
nehmen und diese erfüllen. 
Es waren wieder über 50 
Wünsche, die die ehemalige 
CSU-Stadträtin und Sozial-
referentin Johanna Dippold 
im Vorfeld der Aktion gesam-
melt hatte. Wie bereits in den 
Vorjahren stand der Weih-
nachtsbaum im Modege-
schäft Peiker. Am 23.12.24 
übergaben Johanna Dip-
pold, der 2. Bürgermeister 
und CSU Ortsvorsitzende 

Weihnachtsbaumaktion der CSU Stein

Viele Wünsche konnten 
wieder erfüllt werden

Bertram Höfer  und der stell-
vertretende CSU-Fraktions-
vorsitzende Klaus Heckel, 
mit Unterstützung des Niko-
lauses, die Geschenke an 
die Kinder. „Es ist immer wie-
der bewegend in die leuch-
tenden Kinderaugen zu 
schauen“, so die Beteiligten 
übereinstimmend. Erneut 
war die Aktion ein voller 
Erfolg. Vielen Dank an alle 
Spenderinnen und Spender, 
an das Modegeschäft Peiker 
für die große Unterstützung  
und an Johanna Dippold für 
die Organisation der Aktion.
Sie alle haben mitgeholfen 
Kinderaugen zum Leuchten 
zu bringen.

RepairCafé
Reparieren statt wegwerfen. Das Repair-Café öffnet am 
Samstag, 15. Februar 2025, um 10 Uhr im Rückgebäude der 
Tafel Stein, Hauptstr. 53 wieder seine Türen. Von 10 - 12 Uhr 
bitte die defekten Geräte abgeben und bis spät. 12.30 Uhr 
wieder abholen. Weißgeräte, Fernseher und Fahrräder 
können nicht repariert werden.



Seit 2007 bietet die Polio-
Gruppe Franken Menschen 
mit den Spätfolgen der Kin-
derlähmung, dem Post-
Polio-Syndrom, eine wert-
volle Plattform für Austausch 
und gegenseitige Unter-
stützung. In Stein war das 
erste Treffen für April 2022 
geplant jedoch konnten die 
regelmäßigen Treffen pan-
demiebedingt zunächst nur 
eingeschränkt stattfinden. 
Umso mehr schätzen die 
Mitglieder seit 2023 die 
regelmäßigen Begegnung-
en im barrierefreien „Haus 
der Begegnung“ in der 
Alexanderstraße 6.
Bere i ts  im 2023 über -
raschten das Steiner Christ-
kind und der zweite Bürger-
meister Bertram Höfer die 
Gruppe mit einem Besuch. 
Auch 2024 war die Advents-

PolioGruppe Franken

Ein Ort des Austauschs und der Unterstützung
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feier ein besonderes Ereig-
nis. Neben dem Steiner 
Christkind Lotta Andritzky 
nahmen der erste Bürger-
meister Kurt Krömer und 
erneut der zweite Bürger-
meister Bertram Höfer teil. 
Nach dem stimmungsvollen 
Prolog verteilte das Christ-
kind Süßigkeiten an die 
Anwesenden und sorgte für 
weihnachtliche Freude.
Die Sprecherin der Polio-
Gruppe Franken bedankte 
sich im Namen aller Teilneh-
menden bei der Stadt Stein 
für die Nutzung der rollstuhl-
gerechten Räumlichkeiten 
Sie betonte die immense 
Bedeutung des Austauschs 
in einer Selbsthilfegruppe, 
die den Betroffenen und 
ihren Angehörigen wertvolle 
Unterstützung bietet.

Die Hallen-Landkreis-Meis-
terschaften im Juniorenbe-
reich hatten ihre ersten 
Finals der U 17 und U 19 am 
letzten Wochenende vor den 
Weihnachtsfeiertagen.
Durch die Organisation von 
Paul Abel vom TSV Alten-
berg konnte er 14 Mann-
schaften für die U 17 begeis-
tern und 8 für die U 19. Wie 
auch in den letzten Jahren 
wurden die Altersklassen 
von Mannschaften aus der 

Stadt Fürth gefüllt. Bei der 
U 17 stand in allen Spielen 
Torfrau Leni im Tor, die ihren 
Job außergewöhnlich gut 
machte und durch die Jury 
zur besten Torwartin des 
Turniers gewählt wurde. Es 
gab nur noch einen Torwart, 
der seine Mannschaft durch 
das Halten von zwei Sieben-
Metern ins Finale brachte. 
Somit gab es erstmals in der 
Geschichte der Meister-
schaften zwei beste Tor-

Hallen-Landkreis-Meisterschaft

Die besten Teams ermittelt  

warts: Leni Pitterof vom TSV 
Altenberg und Luca Neeb 
vom STV Deutenbach.
Bester Torschütze: Ukie 
Emir STV Deutenbach. 
Meister der Klasse  U 17 die 
Gäste vom FSV Stadeln.
Am Sonntag, 22.12.2024 
suchten die Mannschaften 
der U 19 ihren Meister in der 
Halle am Weihersberg in 
Stein mit Gästen aus der 
näheren Umgebung des 
Landkreises.

Meister der U 19 wurden der 
STV Deutenbach in einem 
spannenden Finale mit den 
Gästen von der DJK Eibach.
Bester Torschütze: Marius 
Jeschke vom Meister STV 
Deutenbach.
Bester Torwart: Henry Hart-
mann SWG Cadolzburg 
/Seukendorf.
Alle Teilnehmer wurden mit 
und durch den stv. Landrat 
Franz Forman geehrt.

Die Treffen der PolioGruppe 
Franken stehen nicht nur 
Betroffenen offen, sondern 
auch Familienangehörigen, 
Freunden und In teres-
sierten. Die Gruppensprech-
erin gibt auf Anfrage gerne 
die kommenden Termine be-
kannt. Das nächste Treffen 
findet am Samstag, 15.2. 
2025, von 14 - 16 Uhr im 
Haus der Begegnung statt.

Die PolioGruppe Franken 
lädt herzlich dazu ein, die 
Gemeinschaft zu erleben 
und sich über das Post-
Polio-Syndrom auszutau-
schen.
Für Rückfragen oder Termin-
wünsche steht die Gruppen-
sprecherin zur Verfügung:
Angelika Behrenhoff, 
info@poliogruppefranken.de
Tel. 0911 / 93893007
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Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

auch für das abgelaufene Jahr 2024 möchten wir mit Ihnen
wieder die verschiedensten Events und Projekte der Stadt Stein
Revue passieren lassen. Viel Spaß beim Lesen und Erinnern!

Ihr

Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

Sportlerehrung der Stadt Stein 2023 
Die Stadt Stein ehrte im Januar erneut ihre herausragenden Sportler. Insgesamt wurden 127 Personen ausgezeich-
net, überreicht von Erstem Bürgermeister Kurt Krömer und Sportreferent Lothar Kirsch. Die 127 Sportler wurden in 
verschiedenen Disziplinen ausgezeichnet – von Bowling über Karate bis hin zu Gymnastik und Tanz. „Allen Sportlerin-
nen und Sportlern, sowie Trainern und Übungsleitern in den Vereinen, gratuliere ich ganz herzlich“, sagte Krömer 
abschließend.

Neue erfolgreiche Veranstaltung startet in Stein
Wir starteten das neue Jahr mit voller Energie und luden im Januar erstmalig zu unserer After Work Party ein. Unter 
dem Motto „Raus aus der Arbeit – Ab auf die Tanzfläche“ brachten wir richtig Schwung in die trübe Winterzeit. Und es 
stellte sich als einen großen Erfolg heraus. Nach der Auftaktveranstaltung waren alle weiteren Partys ausverkauft. 

Steiner BRK Heim mit Signet „Bayern barrierefrei“ ausgezeichnet
Bereits im Dezember 2023 wurde vom bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales für die Steiner 
BRK Unterkunft das Signet „Bayern barrierefrei – wir sind dabei“ verliehen. Anfang des Jahres 2024 wurde das Signet 
schließlich angebracht.  Nach Prüfung der Bewerbung war man im Ministerium der Meinung das hier ein konkreter, 
beachtlicher Beitrag zur Barrierefreiheit in Bayern erbracht wird. Im Ergebnis können sich erster Bürgermeister Kurt 
Krömer und Bereitschaftsleiter Bernd Herrmann über die Auszeichnung freuen. Denn das Signet wurde bisher in Stadt 
und Landkreis Fürth erst an zehn Einrichtungen verliehen.

Bürgerversammlungen in Stein und Gutzberg
Die Stadt Stein lud zu zwei Bürgerversammlungen ein, die im Februar im Rathaus Stein und in Gutzberg stattfanden. 
Diese boten den Bürgerinnen und Bürgern eine Plattform für offenen Austausch und wichtige Entwicklungen der 
Stadt. Ein besonderer Gast war der neue Landrat Bernd Obst, der über die aktuelle Haushaltslage des Landkreises 
und Investitionen in Schulen informierte. 

Demenzboxen für Betroffene und Angehörige
Ende 2023 wurde die Stadt Stein zur demenzfreundlichen Kommune ernannt, dank verschiedener Aktionen und 
Angebote, die den Weg dorthin ebneten. Ein neues Angebot gab es dann im Februar mit der „Demenzbox“, die Spiele 
und Puzzles enthält. Speziell für Menschen mit Demenz, um Kontakt und Vertrauen aufzubauen. Die Box kann 
kostenfrei im Steiner Sozialamt für maximal zwei Wochen ausgeliehen werden.

Siegermodell des städtebaulichen Wettbewerbs der Stadt Stein für das Quartier Weihersberg
Im Februar hat die Stadt Stein den Sieger des städtebaulichen Wettbewerbs für das Quartier Weihersberg bekannt 
gegeben. Bürgermeister Kurt Krömer und Landrat Bernd Obst eröffneten gemeinsam die Ausstellung zum 
Wettbewerb. Der Siegerentwurf stammt von der Palais Mai Gesellschaft von Architekten und Stadtplanern mbH aus 
München. Insgesamt wurden elf Entwürfe eingereicht.

Zwei Fahrzeuge für Feuerwehr Gutzberg
Im Namen der Stadt Stein übergab Erster Bürgermeister Kurt Krömer zwei Tragkraftspritzenfahrzeuge (TSF) an die 
Feuerwehr Gutzberg. Die TSF wurden bereits 2019 und 2021 in den Dienst gestellt, jedoch verzögerte sich aufgrund 
der Pandemie die offizielle Übergabe. Bei der Übergabe dankte Kurt Krömer den Einsatzkräften für ihre rund um die 
Uhr geleistete Arbeit.
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APRIL

Blühendes Stein 2023 – Dank an alle Teilnehmer für ihre blühende Pracht
Am 4. Mai versammelten sich die Mitglieder des Vereins für Gartenbau und Landespflege Stein e.V. auf dem Rathaus-
vorplatz, um die Prämierungen für die schönsten Gärten des Jahres 2023 vorzunehmen. Die Ausstellung präsentierte 
eine beeindruckende Auswahl an Bildern aus dem diesjährigen Wettbewerb, darunter blühende Balkone, kunstvolle 
Vorgärten und blühende Blumenbeete, die die Vielfalt und Schönheit der Natur widerspiegeln. 

Zweites Bürgerlastenrad in Stein
Im Mai war es soweit. Das zweite Bürgerlastenrad, liebevoll „Staaner Kutschn“ genannt, stand bereit und ist seitdem 
für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Stein kostenfrei ausleihbar. „Zur Namensfindung des zweiten Lastenrads 
haben wieder kreative Vorschläge aus des Steiner Bürgerschaft geholfen“, bedankte sich Kurt Krömer, Erster 
Bürgermeister der Stadt Stein für die zahlreichen Einsendungen. Sein besonderer Dank gilt außerdem Fahrrad Mlady, 
als zuverlässigen Kooperationspartner in diesem Projekt sowie den Sponsoren, den Stadtwerken Stein und der 
Bürgerstiftung Stein für deren Unterstützung, die eine zusätzlichen Förderung durch den Projektfonds für lebendige 
Innenstädte erst ermöglicht haben.

Farbenprächtige Blumenampeln im Steiner Stadtgebiet
Selten gab es eine solch gute Resonanz. Deshalb war es kein Thema, auch 2024 die farbenprächtigen Blumenampeln 
im Steiner Stadtgebiet anzubringen: „Es freut mich, dass die Ampeln so gut angenommen werden, sowohl von den 
Steiner Bürgerinnen und Bürgern, als auch von den Insekten und Bienen. Nun zum dritten Mal in Folge und ich hoffe 
noch viele weitere Jahre“, so Steins Erster Bürgermeister Kurt Krömer. Ausgestattet wurden die 60 Laternen mit je 
zwei Blumenkörben. 

„Steiner Kalender“ war wieder Verkaufsschlager 
Die 16. Auflage des beliebten „Steiner Kalenders“ hat sich erneut als Verkaufsschlager erwiesen. Herausgegeben vom 
Kommunalbetrieb Stein (KbS) und erstellt von Erwin Kohlbeck, dem früheren KbS-Vorstand, konnte der Kalender einen 
Erlös von 1850 Euro erzielen. Dieser wurde an den Förderverein des Jugendblasorchesters der Stadt Stein gespendet.
Seit der ersten Ausgabe im Jahr 2009 wurden insgesamt knapp 23.000 Euro an Steiner Institutionen gespendet. 

Lebensfreude pur beim Stadtfest-Wochenende
Die Voraussetzungen waren zwar nicht ganz optimal, da es zwischenzeitlich sintflutartige Regenfälle gab, aber das tat 
der Stimmung am Stadtfest-Wochenende keinen Abbruch. Vieles stand auf dem Programm und am Ende waren 
sowohl die Steiner also auch Veranstalter rundum zufrieden. Neben der traditionellen Familien-Stadt-Rallye erwar-
tete die Besucher Verschiedenes aus Natur, Kultur und Musik. Erster Bürgermeister Kurt Krömer richtete seinen Dank 
an alle Beteiligten, die dafür sorgten, dass dieses Wochenende auch heute noch in guter Erinnerung ist. 

Kinderhaus erhält Urkunde für Reggio-Pädagogik 
Das Kinderhaus der Stadt Stein wurde im März erneut für seine Reggio-Pädagogik ausgezeichnet, eine von nur zwei 
Einrichtungen in Franken, die dieses Prädikat tragen dürfen. Die offizielle Urkunde wurde von Katharina Brieger, der 
geschäftsführenden Vorständin des Vereins Dialog Reggio, an die Einrichtungsleiterinnen Petra Henle-Dietzel und 
Claudia Cwikla überreicht. Bürgermeister Krömer lobte das Engagement des 21-köpfigen Teams des Kinderhauses 
und betonte die besondere Bedeutung der Reggio-Pädagogik für die Kinder, die stets im Mittelpunkt aller 
Entscheidungen stehen.

Ehemaliges Trafohaus wird zum Artenschutzturm
Das ehemalige Trafohaus in Oberbüchlein stand jahrelang leer, bis die Stadt Stein beschloss, es in einen Arten-
schutzturm umzuwandeln. Erster Bürgermeister Kurt Krömer und andere Verantwortliche begutachteten Anfang 
März vor Ort das erfolgreiche Ergebnis. Unter anderem wurden an der Außenfassade Mauerseglerkästen, Fleder-
mausspalten und Nistmöglichkeiten für verschiedene Vogelarten geschaffen.

„Ratschbänkla“ am Mecklenburger Platz
Am Mecklenburger Platz in Stein steht seit Anfang des Jahres eine besondere Sitzbank zur Verfügung: Das 
„Ratschbänkla“. Es lädt zum Verweilen und Austausch ein und ist ein Projekt in Zusammenarbeit mit dem Senioren- 
und Behindertenrat der Stadt.  Das „Ratschbänkla“ symbolisiert Offenheit und bietet zugleich einen Ort der Ruhe 
und Besinnung mit Blick auf die Martin-Luther-Kirche.

Neue Partnerfiliale der Deutschen Post und DHL in Stein
Die Deutsche Post und DHL haben mit der REWE Filiale im FORUM Stein einen neuen Partner gefunden. So bietet der 
neue Standort seit April auch postalische Dienstleistungen an. Steins Erster Bürgermeister Kurt Krömer: „Als 
Bürgermeister war es mir ein großes Anliegen, dass unsere über 15.000 Bürger von Stein weiter eine Anlaufstelle für 
ihre Post- und Paketsendungen haben werden. Mit dem REWE-Markt im Forum Stein wurde ein zuverlässiger Partner 
gefunden, der den Steiner Bürgerinnen und Bürger ein großes Angebot an Öffnungszeiten mit einem breitge-
fächerten Service bietet.“

Steiner Automobilclub spendet Bäume
Vor rund vier Jahren wurde am Kirchweihplatz symbolisch ein Baum gepflanzt. Symbolisch deshalb, da das Ansetzen 
der Blumen-Esche der Auftakt zu weiteren, deutlich mehr als 100 Baumpflanzungen, war. Das Ziel des Automobilclub 
Stein dahinter ist, als erster Veranstalter von Classic Rallyes in Deutschland klimaneutral zu sein. Im April wurden im 
Beisein von Erstem Bürgermeister Kurt Krömer drei weitere Bäume gepflanzt, um dieses Ziel zu verwirklichen. 

MÄRZ

MAI

12                                                                                                                                 
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Erfolgreicher bundesweiter Hitzeaktionstag in Stein
Am 6. Juni 2024 verteilte der Senioren- und Behindertenrat in Stein kostenlos Trinkflaschen, Kühltücher und Fächer. 
Ziel der Aktion war es, auf die Gefahren von Hitze für ältere Menschen hinzuweisen. Kurt Krömer lobte das Enga-
gement: „Ihre Arbeit hilft ungemein, das Wohl unserer Gemeinschaft zu fördern.“ Die jährlich wiederkehrende 
Initiative schärft das Bewusstsein für Hitzeschutzmaßnahmen. Der erste Bürgermeister betonte auch die Wichtigkeit 
von Bäumen und Maßnahmen wie dem Schwammstadt-Prinzip, die helfen, die Stadt für Hitzewellen zu wappnen.

Teilnehmer stauben Preise bei der Familien-Stadt-Rallye ab
Am ersten Maiwochenende 2024 fand die Familien-Stadt-Rallye statt, bei der 319 Teilnehmer an 24 Stationen 
Aufgaben bewältigten. Bei der Preisverleihung am 10. Juni gewann Marlene Bögl den Hauptpreis, SteinCards im Wert 
von 400 Euro. Kurt Krömer bedankte sich bei den Sponsoren: „Dank der großzügigen Unterstützung wird unsere 
Stadtrallye jedes Jahr besser.“ Weitere Gewinner erhielten Gutscheine und Karten für lokale Veranstaltungen. Die 
steigende Teilnehmerzahl zeigt die Beliebtheit dieser langjährigen Tradition.

Eröffnung der neuen KiTa in der Blumenstraße
Im Sommer 2024 wurde die KiTa Funkelstein in Unterweihersbuch eröffnet, mit Platz für 111 Kinder. Bei der 
Einweihungsfeier lobte Kurt Krömer die großzügige Freifläche: „Mit 1.500 m² Spielfläche ist es für die Kinder ein 
echter Genuss.“ Die moderne Einrichtung sorgt für ein ideales Lern- und Spielumfeld. Die KiTa bietet nicht nur 
dringend benötigte Betreuungsplätze, sondern entlastet auch die Eltern in Stein. Die neuen Räumlichkeiten und das 
weitläufige Außengelände bieten viel Raum für die Entwicklung der Kinder.

Rathaus Stein setzt auf Sonnenenergie
Ende 2023 wurde auf dem Rathausdach in Stein eine Photovoltaikanlage installiert, die jährlich 21.800 kWh erzeugt. 
Sie deckt etwa 28 % des Strombedarfs des Rathauses und spart 8,4 Tonnen CO₂. Kurt Krömer betonte bei der Besich-
tigung im Juni: „Wir setzen ein klares Zeichen für den Klimaschutz.“ Ein Stromspeicher maximiert die Nutzung des 
erzeugten Stroms. Finanziert wurde die Anlage durch Bürgerkraftwerke, mit denen über 400.000 Euro an Bürger-
darlehen investiert wurden. Weitere Anlagen in Stein tragen ebenfalls zur nachhaltigen Energieversorgung bei.

20 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Stein und Puck
Im Mai 2024 feierte Stein das 20-jährige Bestehen der Städtepartnerschaft mit Puck, die am 1. Mai 2004 während des 
EU-Beitritts Polens besiegelt wurde. Im Juli reiste eine Delegation aus Stein nach Puck, um das Jubiläum zu feiern. 
Bürgermeister Kurt Krömer sagte: „Dass unsere Städtepartnerschaft lebendig ist, bewiesen diese wunderschönen 
Tage. Wir wurden herzlich empfangen, und unsere polnischen Freunde, unter anderem Bürgermeisterin Hanna 
Pruchniewska, sorgten für einen großartigen Aufenthalt.“ Krömer überreichte einen Amethysten und verlieh 
Amadeuz Walke die Medaille „Bürger für Stein“ für sein Engagement.

Schlosskonzert vor beeindruckender Kulisse
Zum diesjährigen Schlosskonzert hat das Symphonische Blasorchester der Stadt Stein das Motto „Fiesta Latina“ 
gewählt. Die rund 2000 Besucher erwartete ein bunter Abend voller Leidenschaft und Temperament mit spanischer 
und lateinamerikanischer Musik. Die Dirigenten Norbert Henneberger und Tobias Hauenstein hatten tolle Stücke für 
das Open-Air-Konzert ausgewählt. Auch das Schülerorchester, welches das Konzert eröffnete, erhielt viel Beifall. Den 
Abschluss bildete ein Barockfeuerwerk zu den Melodien des Symphonischen Blasorchesters. 

Kinderfeuerwehr in Oberweihersbuch: Neue Ausrüstung für die „Boucha Blaulicht Bande“
Im Sommer 2024 erhielt die „Boucha Blaulicht Bande“ der Kinderfeuerwehr Oberweihersbuch neue Ausrüstung. Seit 
November 2023 besteht die Gruppe aus 17 Kindern, die nun mit Helmen, Handschuhen, Jacken, Hosen sowie 
Pullovern und T-Shirts ausgestattet wurden. Die Feuerwehr investierte rund 4.000 Euro in die Ausrüstung. Bürger-
meister Kurt Krömer lobte das Engagement des Teams: „Es ist schön zu sehen, wie mit Freude für den Feuerwehr-
nachwuchs gesorgt wird.“ 

Schulweghelfer für soziales Engagement geehrt
Am 17. Juli 2024 ehrte Steins Erster Bürgermeister Kurt Krömer die ehrenamtlichen Schülerlotsen der Steiner 
Mittelschule. Diese sorgen dafür, dass ihre Mitschüler sicher zur Schule und zurück nach Hause kommen. Besonders 
für die Eltern ist es beruhigend, dass der Schulweg sicher gestaltet wird. Insgesamt wurden 25 Schüler der 7., 8. und 9. 
Klassen ausgezeichnet. Als Dank überreichte der Bürgermeister jedem Schülerlotsen einen Palm Beach Gutschein.

Sommerferienprogramm: Neues Graffiti-Meisterwerk im Rathaushof
Am 30. Juli 2024 schufen neun Jugendliche im Sommerferienprogramm des Jugendhauses Stein ein beein-
druckendes Graffiti im Rathaushof. Es war bereits das dritte Mal, dass eine Wand im Rahmen des Programms mit 
Graffiti-Kunst gestaltet wurde. Bürgermeister Kurt Krömer zeigte sich begeistert: „Das ist ein großartiges Kunstwerk, 
das die Jugendlichen in kurzer Zeit geschaffen haben. Mein Dank gilt den engagierten Jugendlichen, HOMBRE SUK 
und dem Jugendhaus für die Organisation.“ 

JULI

JUNI

Vergnügliche Tage auf der Steiner Kirchweih 2024
Die Steiner Kirchweih 2024 begann mit dem traditionellen Bieranstich durch Bürgermeister Kurt Krömer.  Am 
Samstag startete der Festbetrieb mit Leckereien, Fahrgeschäften und einem Seniorennachmittag. Der Sonntag 
begann mit einer Gedenkfeier und Gottesdienst, gefolgt vom großen Kirchweihzug. Anschließend  sorgten „Franken 
Vollgas“ für Stimmung, während am Abend „Die Rothsees“ und Partynator Peter Wackel die Bühne übernahmen. 
Den Abschluss am Sonntag bildete ein beeindruckendes Brillant-Feuerwerk.

AUGUST
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Sonnenblumen-Wettbewerb unter den Steiner Kindertageseinrichtungen
2024 rief die Stadt Stein, in Zusammenarbeit mit dem Verein für Gartenbau und Landespflege Stein, zum 
Sonnenblumen-Wettbewerb auf. Die Resonanz bei den Steiner Kindergärten war wirklich toll. „Die Stadt Stein ist 
ständig daran interessiert, mit viel Grün und schönen Blumen das Stadtbild zu verschönern und somit auch eine 
Nahrungsgrundlage für unsere Insekten zu schaffen. Es ist wirklich schön, dass sich alle Kindertageseinrichtungen 
beteiligt haben und die Kinder mit großem Eifer dabei waren, die größte Sonnenblume zu ziehen,“ so Steins Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer.

Der Sommerferien-Leseclub 2024
2024 fand der Sommerferien-Leseclub im Zeitraum vom 22. Juli bis 13. September 2024 statt. Die Leiterin der 
Stadtbücherei, Andrea Trommer, und der Erste Bürgermeister der Stadt, Kurt Krömer, betonten die Bedeutung des 
Lesens in den Ferien: „Es ist beeindruckend, wie viele Bücher ihr in dieser Zeit gelesen habt. Euer Engagement ist eine 
tolle Leistung, und ich freue mich besonders über die Vielzahl an Bewertungen, die ihr abgegeben habt.“ Insgesamt 
wurden beeindruckende 1253 Bücher bewertet – im Vergleich zu 1016 im Jahr 2023.

STADTRADELN 2024
Auch 2024 wurde die Aktion STADTRADELN in Stein mit beeindruckenden Ergebnissen abgeschlossen. Vom 3. bis 23. 
Juni traten 285 aktive Radelnde aus unserer Stadt in elf Teams in die Pedale und sammelten insgesamt 57.671 Kilo-
meter. Dadurch konnten rund 9.573 Kilogramm CO� vermieden werden – ein großartiger Beitrag zum Klimaschutz in
 Stein. Mit dem zweiten Platz im Landkreis hat Stein eindrucksvoll gezeigt, dass wir im Fahrradsattel ganz vorne mit-
fahren! Doch das reicht uns nicht. In diesem Jahr wollen wir unsere Nachbarn aus Oberasbach im Rückspiegel sehen.

SEPTEMBER

Wallenstein-Erlebnis-Festival begeistert mit Geschichte und Kultur
Am 22. September 2024 fand das erste Wallenstein-Erlebnis-Festival in Zirndorf, Oberasbach und Stein statt. Im 
Fokus stand die Belagerung und Schlacht von 1632. Besucher konnten an verschiedenen Stationen historische 
Führungen, Kräuterwanderungen, Ponyreiten und Bogenschießen genießen. Musik von der Stadtjugendkapelle 
Zirndorf und anderen Gruppen sorgte für Unterhaltung. Das Fest endete mit einem ökumenischen Friedensgebet 
und einer gemeinsamen Friedenstafel in Oberasbach, zu der die Bürgermeister einluden.

Ausbau eines überregionalen Kompetenzzentrums in Stein
Am 12. September fand am Technologietransferzentrum (TTZ) Stein eine Scheckübergabe für die Unterstützung 
einer Stiftungsprofessur statt. Im Rahmen der Hightech Agenda fördert der Freistaat Bayern das TTZ Stein in den 
nächsten Jahren mit über 5 Millionen Euro und die Stadt Stein stellt die Räumlichkeiten hierfür zur Verfügung. „Für 
die Stadt Stein ist das Technologietransferzentrum Stein eine wichtige Einrichtung auf dem zukünftigen Bildungs- 
und Kulturcampus an der Deutenbacher Straße 1 in Stein“, so Steins Erster Bürgermeister Kurt Krömer. „Von Stein aus 
wird die angewandte Forschung die Notfallmedizin in der Zukunft unterstützen und somit Menschenleben retten.“

Steiner Woche 2024
Die Steiner Woche fand vom 21. bis 28. September statt und kombinierte Serviceangebote des Gewerbes mit 
kulturellen und kulinarischen Höhepunkten. Über 20 Anbieter und Aktionen begleiteten die Besucher durch die 
Woche. Beim Auftaktevent vor dem Rathaus begrüßte Bürgermeister Kurt Krömer zahlreiche Gewerbetreibende und 
sprühte das Veranstaltungslogo auf den Asphalt. Der „Steiner Servicestern“ und eine herbstliche Chrysantheme in 
pink schmückten die teilnehmenden Geschäfte und Restaurants.

NOVEMBER
Feuerwehr-Ehrung im Steiner Rathaus
Die Mitglieder der Feuerwehr sind für unsere Gemeinschaft von unschätzbarem Wert. Sie bekämpfen Brände, retten 
Menschen aus Notsituationen und agieren als First Responder – und das alles ehrenamtlich in ihrer Freizeit. Aus 
diesem Grund würdigt die Stadt Stein zusammen mit dem Landkreis Fürth im November die langjährigen Mitglieder 
der Feuerwehr. „Ihr Einsatz ist von großer Bedeutung und keineswegs selbstverständlich“, erklärte Erster Bürger-
meister Kurt Krömer. „Zahlreiche Male im Jahr rücken Sie aus und stehen rund um die Uhr bereit, um Hilfe zu leisten. 
Zusätzlich bringen Sie unzählige Stunden für Übungen und Schulungen auf. Dafür möchte ich im Namen der Stadt 
Stein allen Einsatzkräften danken, insbesondere unseren Jubilaren an diesem Abend.“

Erfolgreiche Jungbürgerversammlung in Stein
Im November fand im Jugendhaus der Stadt Stein die alljährliche Jungbürgerversammlung statt. Rund 20 engagierte 
Kinder und Jugendliche nahmen an der Veranstaltung teil und diskutierten lebhaft mit Erstem Bürgermeister Kurt 
Krömer und Moderator Frank Reißmann, Geschäftsführer des Kreisjugendrings Fürth. Bereits zu Beginn zeigte sich 
Bürgermeister Krömer erfreut über die rege Beteiligung und die mitgebrachten Anliegen der jungen Bürger. Die 
Fragen und Vorschläge, die von den Teilnehmern der dritten bis siebten Klassen geäußert wurden, reichten von 
infrastrukturellen Wünschen bis zu gesellschaftlichen Themen.

AUGUST
„Geisterradler?! Bitte Seite wechseln“
Im Jahr 2024 setzte der Landkreis Fürth erfolgreich eine bewährte Maßnahme zur Verbesserung der Radweg-
sicherheit fort: Radfahrer, die auf der falschen Seite fahren, wurden als „Geisterfahrer“ gekennzeichnet. Spezielle 
Markierungen mit Sprühkreide, die ein Gespenst neben einem Fahrrad zeigen und den Hinweis „Geisterradler?! Bitte 
Seite wechseln“ geben, wurden auf den Radwegen angebracht. Auch die Stadt Stein beteiligte sich an der Initiative. 
Bürgermeister Kurt Krömer erklärte: „Als fahrradfreundliche Kommune liegt uns die Sicherheit der Radfahrer 
besonders am Herzen. Diese einfache, aber effektive Maßnahme hilft, gefährliche Situationen zu vermeiden.“



DEZEMBER
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Stadt Stein in Zahlen 2024 inkl. Nebenwohnsitzen

Finanzen der Stadt Stein 

Eheschließungen: 64        

Geburten: 105     

Sterbefälle: 136

Zahl der deutschen Einwohner:
Gesamt: 12.964      Frauen: 6.777        Männer: 6.187
Zahl der ausländischen Einwohner:
Gesamt:   2.598            Frauen: 1.290        Männer: 1.308
Zahl der gesamten Einwohner:
Gesamt: 15.562      Frauen: 8.067       Männer: 7.495

Einwohner Stand 03.01.2025:  Gesamt  15.562

Am 25.07.2024 wurde Beschluss des Stadtrats 
nach Genehmigung von Haushaltsplan, Stellen-
plan sowie Finanzplanung die Haushaltssatzung 
2024 erlassen.

Das Volumen des Haushaltsplanes umfasste in 
Einnahmen und Ausgaben jeweils 41.373.000,00 
EUR im Verwaltungshaushalt und 7.828.000,00 
EUR im Vermögenshaushalt, also insgesamt 
49.201.000,00 EUR.

Zum Jahresende 2024 betrug der Schuldenstand 
der Stadt Stein 21.313.786,13 € EUR.

Vorgesehen waren folgende größere Investitionen (ab 100 T EUR):
860.000 € Brandschutz, Umbau Sitzungssaal
200.000 € Kinderhort Container
273.000 € Kinderhort Modulbau
100.000 € Kinderhaus Erweiterung
821.000 € Kita Blumenstraße
350.000 € Mühlstraße/Brücke
380.000 € Planung Ausbau Deutenbacher Str./südl. Krügelareal
500.000 € Kanal Goethestraße
150.000 € Rüb Loch, Gutzberg, Eichenweg, Unterbüchlein-Ferntechnische Anbindung
321.000 €  Kanal Am Vogelherd
180.000 € Rüb Fuchsstr., Gerasmühler Str. Uhlandweg-Ferntechnische Anbindung
210.000 € Arbeitsgeräte, Fahrzeuge
107.000 € StSt-Umbau Besucherzentrum
900.000 € Erwerb bebauter/unbebauter Grundstücke
100.000 € Erwerb unbebauter Grundstücke 

Steiner Bürgerstiftung überreicht acht Schecks 
Im Dezember überreichte Erster Bürgermeister Kurt Krömer im Namen der Bürgerstiftung Stein Fördermittel in Höhe 
von rund 8700 Euro an verschiedene Organisationen und Vereine in der Faberstadt. „Wir sind froh, dass es mit der Bür-
gerstiftung möglich ist, soziale, karitative und vereinsinterne Angelegenheiten finanziell unterstützen zu können. Sie 
sind das gesellschaftliche 'Wir'. Sie sind der stützende Pfeiler in unserer Stadtgesellschaft. Dafür danken wir Ihnen und 
Euch von ganzem Herzen. Auch danken möchte ich Charles Graf von Faber-Castell, dass wir hier in diesem wunderschö-
nen Schloss die Schecks überreichen dürfen, nachdem Sie auch dem Stiftungsrat der Bürgerstiftung Stein angehören.“

Vertragsunterzeichnung für das neue Quartier Weihersberg 
Die Entwicklung des neuen Quartiers Weihersberg schreitet in die nächste Phase: Im Dezember unterzeichneten 
Erster Bürgermeister Kurt Krömer und Architekt Peter Scheller von der Münchner Palais Mai Gesellschaft von 
Architekten und Stadtplanern mbH den Vertrag zur Ausarbeitung des städtebaulichen Rahmenplans. Der Siegerent-
wurf aus dem Wettbewerb wird damit Grundlage für die detaillierte Planung und spätere Bebauung. „Insgesamt 
schafft der neue Stadtteil zahlreiche Angebote für neue Anwohner und die Bürger Steins als Ganzes, unter anderem 
der Festplatz als atmosphärische Mitte des neuen Quartiers. Dabei gelingt eine ökologische und stadträumliche 
Integration der vorhandenen Bausteine wie des Freizeitbades und der Verbrauchermärkte“, so Peter Scheller über 
das ambitionierte Vorhaben. Bürgermeister Kurt Krömer betont die Bedeutung des Projekts für die Stadt: „Mit dem 
neuen Quartier Weihersberg schaffen wir nicht nur dringend benötigten Wohnraum, sondern auch einen lebendigen 
Stadtteil, der in ökologischer, sozialer und städtebaulicher Hinsicht Maßstäbe setzt.“

WM-Titel im Radball geht erneut nach Stein
 Am 23. November trugen sich die neuen Radball-Weltmeister Bernd Mlady und Raphael Kopp im Kultursaal der Stadt 
Stein ins Goldene Buch ein. In einer feierlichen Zeremonie gratulierte Bürgermeister Kurt Krömer den beiden für ihre 
herausragende Leistung: „Bernd, du hast mit deinem neuen Spielpartner den Weltmeistertitel erneut nach Stein 
geholt und damit unsere Stadt wieder auf internationaler Ebene vertreten. Dafür danke ich euch im Namen der Stadt 
und gratuliere herzlich.“ Bernd Mlady, der bereits 2017 und 2021 den Titel zusammen mit seinem Cousin Gerhard 
gewann, feierte nun seinen dritten WM-Titel – und das an der Seite von Raphael Kopp, dem Weltmeister von 2023.

Neubürgerempfang in der Alten Kirche
Mit einem herzlichen Willkommen stellten sich die Stadtspitze und Vertreter diverser Vereine und Einrichtungen 
beim Neubürgerempfang der Faberstadt persönlich vor. Trompetenklänge der Steiner Musikschule empfingen die 
neu nach Stein gezogenen Bürger der Stadt musikalisch. Viele Steiner Bürgerinnen und Bürger, gut 70 an der Zahl 
kamen, um mehr über ihren neuen Wohnort zu erfahren. Erster Bürgermeister Kurt Krömer begrüßte die Gäste 
persönlich und gab einen kurzen Überblick zur Stadt. Bei Tischgesprächen mit Vereinen wie den Feuerwehren oder 
dem BRK erfuhren die Gäste mehr über deren Aktivitäten.

Stein hat nun eine vierte Städtepartnerschaft
Den letzten Schritt zur Städtepartnerschaft zwischen Stein und Makarska setzten beide Städte am 29. November in 
der Alten Kirche in Stein. Bürgermeister Dr. Zoran Paunović und Bürgermeister Kurt Krömer unterzeichneten in einem 
feierlichen Festakt die Partnerschaftsurkunde. Unter den 90 geladenen Gästen waren auch Delegationen aus den 
Partnerstädten Guéret und Puck, darunter die Bürgermeisterin von Puck, Hanna Pruchniewska, und die Städtepart-
nerschaftsreferentin von Guéret, Sylvie Bourdier. In seiner Rede in der Alten Kirche betonte Steins Bürgermeister Kurt 
Krömer die historische und emotionale Bedeutung der Partnerschaft: „Mit der heutigen Unterzeichnung beginnt 
eine neue Ära der Zusammenarbeit. Lassen Sie uns diese Städtepartnerschaft aktiv gestalten und weiter ausbauen.“



Zwei Dörfer, eine Idee
Es war Sonntag, der 11. Januar 1925, 
als im Gasthaus Vergissmeinnicht der 
Gesangverein Sängerlust Bertelsdorf 
und Umgebung ins Leben gerufen 
wurde. Die Freude am gemeinsamen 
Singen, an alten Volksliedern und der 
enge Zusammenhalt der Dorfgemein-
schaften von Bertelsdorf und Eckershof  
legten den Grundstein einer Tradition, 
die bis heute lebendig ist. Mit 34 Grün-
dungsmitgliedern begann die musikali-
sche Reise und der Wunsch, mehr zu 
sein als nur ein Verein: Ein Ort der 
Begegnung und des Miteinanders. Das 
erste einstudierte Lied, „Aus der Jugend-
zeit“, ist ein Sinnbild für die Begeisterung 
und den Enthusiasmus, die den Chor 
seit Anfang begleiten und der schnell zu
einem Herzstück der Region wurde.

Jahrzehnte im Spiegel der Zeit
Die Geschichte des Gesangvereins ist 
eine Geschichte von Freude und Ge-
meinschaft, aber auch von Wandel und 
Herausforderungen. Schon früh fanden 
sich Gelegenheiten, die musikalische 
Leidenschaft mit der Öffentlichkeit zu 
teilen: Ob bei der Fahnenweihe 1928, 
begleitet von über 20 Gastvereinen, 
oder bei ihrem Auftritt im Juli des selben 
Jahres in der neu erbauten Kirche in 
Oberweihersbuch – die „Sängerlust“ 
war immer dabei, wenn Musik ein Fest 
bereichern konnte.
Die Kriegsjahre brachten schwerwie-
gende Einschnitte. Sänger, die an die 
Front zogen und nicht zurückkehrten,
hinterließen schmerzliche Lücken. Doch 

der Geist des Vereins blieb lebendig und 
so begann 1947 ein neuer Abschnitt. Mit 
frischem Mut wurde der Gesangverein 
zu neuer Blüte gebracht und wieder zu
einer fest verankerten Konstanten.   

Höhepunkte & Herausforderungen 
Das 25-jährige Jubiläum 1950, das 50-
jährige Bestehen und viele unvergess-
liche Konzerte sind Meilensteine, die die 
Geschichte des Gesangvereins und das 
kulturelle Leben prägten. Besonders das 
90-jährige Bestehen 2015 zeigte ein-
drucksvoll, wie lebendig Tradition sein 
kann: Ein prall gefülltes Jubiläumsjahr 
mit Konzerten, Ehrungen und der Verlei-
hung des Kulturpreises der Stadt Stein. 
100 Jahre nach der Gründung steht der 
Gesangverein Sängerlust vor neuen 
Herausforderungen – der demografi-
sche Wandel ist spürbar. Doch die 
Freude am Singen, der Zusammenhalt 
der Gemeinschaft und der unermüd-
liche Einsatz des Chorleiters Udo Frisch 
bleiben ungebrochen. Seit 38 Jahren 
führt er den Chor mit Herz, Kreativität 
und einem feinen Gespür für neue 
musikalische Impulse.

Besonders erfreulich ist der Zuwachs 
von vier jungen Sängern im November 
2024. Mit viel Begeisterung haben sie 
fleißig an den Proben teilgenommen 
und schon bei den Weihnachtskonzer-
ten in zwei Steiner Seniorenheimen 
mitgewirkt. Einige von ihnen bringen 
Erfahrungen aus Schulchören mit, und 
alle teilen die Freude am Singen. Sie 
wehen frischen Wind in den Verein und 
lassen hoffnungsvoll in die Zukunft 
blicken. Nach wie vor sorgt der Gesang-
verein „Sängerlust“ bei Konzerten, 
Festen und traditionellen Auftritten wie 
dem Maisingen oder dem Stadtfest-
konzert für unvergessliche Momente. 
Die Anerkennung, der Applaus und der 
Zusammenhalt sind Ansporn, noch viele 
Jahre weiterzumachen.

Jubiläumsabend
Das Jubiläumsjahr startet mit dem Fest-
kommers am 28. März, der mit Chormit-
gliedern und geladenen Gästen be-
gangen wird. Ein feierlicher Rückblick auf 
100 Jahre Vereinsgeschichte, begleitet 
von musikalischen Beiträgen, Erinne-
rungen und geselligem Beisammensein.

1. Mai 2025, 10.30 Uhr 
Jubiläums-Maisingen
Gasthaus „Vergissmeinnicht“/
Terrasse, Bertelsdorf

18. Mai 2025 Stadtfestsonntag 
15 Uhr: Jubiläumskonzert  
Martin-Luther-Kirche, Stein 

Hintere Reihe v. l.: Helmut Klein, Wolf-Dieter Weigand, Gerhard Meyer, 
Uwe Wiese, Alfred Lösel, Ulrich Dippold, Ludwig Kuhn, Günter Schirmer (Vorstand), 
Udo Frisch (Chorleiter) Vordere Reihe v. l.: Heinz Schrödel (Ehrenvorstand), 
Edmund Wolk, Ernst Stief, Joachim Gleissner  
Nicht auf dem Foto: Manfred Grün, Hans Hauerstein, Michael Meth, Heinz Lippe

Gruppenfoto, Oktober 2024

Ein „Sonntagskind“ feiert 100. Geburtstag
Gemeinsam durch ein Jahrhundert voller Lieder und Gemeinschaft

Liedersingen 
beim traditionellen Rehessen 2022

„Schön war die Zeit“-Herbstkonzert in der „Alten Kirche“ 2017, 
mit den Solisten Carola Gebhard und Heinz Lippe 
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Feiern Sie mit!



Ihre Fachleute für Bad und Heizung
vor Ort. Unser Team ist für Sie da. 
Alle Arbeiten rund um Heizung, 
Sanitär, Wartung, Kundendienst.
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Am 12. und 14. Februar 2025 finden in Stein und Gutzberg die 
Bürgerversammlungen statt. Alle Bürger sind herzlich zum 
offenen und konstruktiven Austausch eingeladen.

Die Bürgerversammlung
in Stein findet am Mittwoch, 12.2.2025 um 19.00 Uhr 
im Kultursaal des Rathauses statt. 

Tagesordnungen:
1. Bericht - Landrat Bernd Obst
2. Aussprachen zum Bericht
3. Bericht - Erster Bürgermeister Kurt Krömer
4. Aussprachen zum Bericht
5. Anfragen und Anregungen der Bürger an die Stadt Stein

Die Bürgerversammlung 
in Gutzberg findet am Freitag, 14.2. 2025 um 19.00 Uhr 
im Gasthof Schwarzer Adler statt.

1. Bericht - Erster Bürgermeister Kurt Krömer
2. Aussprachen zum Bericht
3. Anfragen und Anregungen der Bürger an die Stadt Stein

In Bürgerversammlungen können grundsätzlich nur Gemein-
debürger das Wort erhalten. Es sollen nur Themen ange-
sprochen werden, die von allgemeinem Interesse sind. Fälle, 
die einen Einzelnen betreffen, können nicht behandelt werden.

In Stein und Gutzberg

Bürgerversammlungen
Umweltschutz hat im Land-
kreis Fürh eine lange Tradi-
tion, und so sorgt am Sams-
tag, den 15. März 2025 die 
Aktion Saubere Landschaft 
wieder für Ordnung in Wald 
und Flur. An diesem Tag 
sammeln freiwillige Helferin-
nen und Helfer den Müll ein, 
den rücksichtslose Zeitge-
nossen in der Natur hinter-
lassen haben. Alle 14 Kom-
munen – und natürlich auch 
Stein – ist bei dieser Aktion 
dabei.
Beginn und Treffpunkt ist um 
8.30 Uhr am städtischen 
Bauhof, Asbacher Weg 1.

Wichtige Info:
Wie in den vergangenen 
Jahren soll die Aktion im 
Wesentlichen von Freiwilli-
gen durchgeführt werden. 
Um entsprechende Unter-
stützung durch Bürgerinnen 
und Bürger, sowie Schulen, 

15. März: Aktion Saubere Landschaft

Gemeinsam für die Umwelt

Vereine und Verbände wird 
gebeten. Zur weiteren und 
besseren Koord inat ion 
nimmt das Vorzimmer des 
Stadtbauamtes Zusagen 
unter Tel. 0911/ 6801 -1441 
gerne entgegen. Das Ende 
ist gegen 11.30 Uhr ebenfalls 
am städtischen Bauhof. Zur 
Stärkung und als Danke-
schön endet die Aktion mit 
einem gemeinsamen Essen.
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Stein – Wer liebt sie nicht... ...die 
italienisch mediterrane Küche. Doch 
die ist durchaus von Gaumen zu 
Gaumen und Provinz zu Provinz 
unterschiedlich. Mit dem neuen Steiner 
Aglio e Olio Ristorantino, 90547 Stein, 
Hauptstr. 48, Tel. 0911/2554927, hat 
sich ein neues italienisches Schman-
kerl-Restaurant in gemütlichem Am-
biente etabliert. 

Kulinarische Highlights 
aus Napoli, italienische Vielfalt 
und köstliche vegetarische 
Gerichte
Ausgewählte leckere italienische Top-
Gerichte speziell auch aus Napoli 
stehen auf der Speisen- und Getränke-
karte. Also von Antipasti über Primi 
Piatti (Klassiker) bis hin zu Secondi 
Piatti (Gourmetauswahl also Gerichte 
mit Hähnchen, Rind, Schwein, Cala-
mari, Gamberini und mehr). Alles vom 
Feinsten. Natürlich fehlen nicht die 
klassischen italienischen Weine und 
Getränke. Veggies are very welcome! 

Aglio e Olio 
Ristorantino
90547 Stein
Hauptstr. 48
Tel. 0911/2554927

Mittags keine Zeit für einen 
langen Restaurantbesuch? 
Ab Februar: Unsere Mittags-
menüs zu vergünstigten Preisen 
sind ideal für alle, die das 
Besondere auch in der 
kurzen Pause suchen – 
zum Vor-Ort-Genießen 
oder Mitnehmen.“

Der Ort für Liebhaber 
feiner italienischer Küche
Entdecken Sie die gehobene Kochkunst Italiens - abseits von Pizza

Frische handverlesene Zutaten, feine 
Nuancen und die Liebe zum Detail. 
Unsere Gerichte werden mit viel Sorgfalt 
zubereitet und machen den Geschmack 
Italiens auf besondere Weise erlebbar. 
Sie erzählen von mediterranem Lebens-
gefühl und der Leidenschaft Italiens. 
Ihr persönlicher Genussmoment wartet 
bereits auf Sie. 

NEU
ERÖFFNUNG

Benvenuti im Aglio e Olio
Das neue Ristorantino in Stein hat seine Türen geöffnet

Ab Februar Mittagsmenüs - auch ToGo

Mittagsmenü - Gemütlich speisen 
oder ToGo genießen
Ab Februar 2025 wird täglich von 11 
bis 14 Uhr auch ein täglich wech-
selndes Mittagsmenü serviert. Das 
neue Ristorantino bietet sämtliche 
Speisen auch ToGo an. 

Öffnungszeiten
Geöffnet ist Dienstag bis Sonntag 
jeweils von 11 bis 14 Uhr (Ab Februar 
2025) und 17 Uhr bis 23 Uhr. Montag 
Ruhetag. 

Raum  für Feierlichkeiten
Ein Nebenraum für kleinere Feiern bis 
zu 12 Personen steht außerdem zur 
Verfügung. Bei Vereins-, oder allge-
meinen Feiern freut sich der Chef des 
Haus über Ihre telefonische Reser-
vierung. 
Lassen Sie sich und Ihre Gaumen-
freuden überraschen im neuen Aglio e 
Olio. Das freundliche Serviceteam und 
der Küchenchef freuen sich auf Ihren 
Besuch. Redaktion/Fotos: Georg Schiebe

Nehmen Sie Platz und genießen Sie 
den italienischen Charme und die 
gehobene Küche im Ristorantino

Die Bar – der perfekte Ort für einen
Aperitivo oder einen edlen Wein
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Anzeige



Ausgabe 1/202520 STEINER ZEITUNG 

Steiner Orte in der 
Wiederbegegnung.
Gegenüberstellungen von Erwin Kohlbeck.
Eine Serie zum Ausschneiden und Sammeln.

Ufer Felsenstraße, 1873
Aquarell von Georg Knaupp

Ufer Felsenstraße
Foto: Erwin Kohlbeck

Felsenstraße

#

#

26. Februar 2025

Blutspendetermin
Am Mittwoch, dem 26. Feb-
ruar stehen von 16.30 bis 
20.30 Uhr im Steiner BRK-
Haus in der Hauptstraße 69 
a viele ehrenamtliche Helfer 
bereit für Ihre Blutspende. 
Bitte bringen Sie Ausweis 

Der Landkreis Fürth ruft 
erneut dazu auf, innovative 
Projekte für eine nachhaltige 
Entwicklung einzureichen. 
Der Nachhaltigkeitspreis 
wird im Jahr 2025 zum zwei-
ten Mal vergeben und wür-
digt Initiativen, die in den Be-
reichen Klima- und Umwelt-
schutz, Inklusion oder nach-
hal t iger  Konsum einen 
Unterschied machen. 
2022 wurde im Landkreis 
eine Nachhaltigkeitsstra-
tegie verabschiedet. Die 
Einrichtung des Nachhaltig-
keitspreises ist eine Maß-
nahme, um das Thema 
bekannt zu machen und das  

„Wir für morgen": 

Nachhaltigkeitspreis des Landkreises Fürth
Engagement im Landkreis 
Fürth zu würdigen. Bereits 
bei der ersten Verleihung 
2023 war die Jury von der 
Vielfalt an Projekten begeis-
tert. Zu den Gewinnern zähl-
ten die Mittelschule Langen-
zenn-Veitsbronn mit dem 
Projekt FREIDay, eine Nach-
barschafts-Fahrradwerk-
statt in Oberasbach und die 
Flohreus GmbH mit einem 
Aufforstungsprojekt. Das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
sium in Oberasbach wurde 
für seine Aktivitäten in den 
Bereichen fairer Handel und 
Ökologie ausgezeichnet. 
Eine nachhaltige Entwick-

lung gelingt nur gemein-
schaftlich und es werden 
neue Ideen gesucht. 

Wer kann sich bewerben? 
Privatpersonen, Bildungs-
einrichtungen, Vereine, Un-
ternehmen und Kommunen 
aus dem Landkreis Fürth 
sind willkommen. Eine er-
neute Bewerbung ist möglich 
- ausgenommen sind prä-
mierte Projekte aus 2023 - 
Preisträgerinnen und Preis-
träger können sich mit neuen 
Projekten wieder bewerben.
 
Was wird prämiert? 
Gute Ideen für eine nachhal-
tige Zukunft: 
• Maßnahmen(-pakete) zu 
bestimmtem Thema und 
einzelne Aktionen/Projekte 
aus den letzten drei Jahren 
(aktuell in Umsetzung oder 
schon abgeschlossen). 
• Ein Bezug zu den Zielen der 
Agenda-2030 mit den 17 
Nachhaltigkeitszielen muss 
herstellbar sein. 
• Bezug zum Landkreis Fürth 
muss hergestellt sein. 
• Maßnahmen/Projekte müs-
sen die gesetzlichen Min-
destanforderungen über-
steigen. 

Wie läuft die Bewerbung ab? 
Online ein kurzes Bewer-
bungsformular sowie Videos 
und Fotos zum Projekt hoch-
laden:
www.landkreis-fuerth.de/ 
gewerbe-im landkreis/ 
fairtrade
Bewerbungsschluss ist der 
11.04.2025. 
Kontakt 
Landratsamt Fürth 
Koordinatorin Nachhaltigkeit 
Monika Hübner 
Tel. 0911 9773 1033 
E-Mail:nachhaltig@lra-fue-
bayern.de 
 

und falls vorhanden, Blut-
spendeausweis mit. Nutzen 
Sie die Online-Termin-Re-
servierung, um sich Warte-
zeit zu ersparen unter:
blutspendedienst.com/stein

Heimat- und Kulturverein

Termine
Fränkische Singstund
Am Freitag, 14. Februar um 19.30 Uhr lädt der Heimat- und 
Kulturverein in der Mühlstraße 1 zur fränkischen Singstund 
mit Clemens Schellenberger ein . Der Eintritt ist frei.
Zusammen hauptsächlich fränkische Volkslieder lernen und 
üben. Thema diesmal: „Lauter lustige Lieder“. Gäste sind 
immer herzlich willkommen

Bauernmarkt
Der nächste Bauernmarkt findet am Samstag, 8. Februar 
2025 von 8.00 - 12.00 Uhr am Mecklenburger Platz statt.

Nachhaltigkeitspreis: 
Zu gewinnen gibt es Preis-
gelder von insgesamt 
3000 Euro. Foto: Roland Beck



S�enke ein Stück Heimat!

Jederzeit online bestellen.

Oder als Gutscheinkarte 
vor Ort kaufen.

www.steincard.de 

Um das Integrierte Ländliche 
Entwicklungskonzept (ILEK) 
der Kommunalen Allianz 
Biberttal-Dillenberg an kom-
mende Herausforderungen 
anzupassen, erfolgt aktuell 
dessen Fortschreibung. Ein 
klarer Fahrplan für die künf-
tige Projekt- und Förder-
kulisse soll formuliert wer-
den: Wie kann eine lebens-
werte Zukunft in der ILE 
Biberttal-Dillenberg ausse-
hen? Welche Ideen und 
Projekte können unsere Re-
gion stärken und voran-
bringen? Welche bisher 
umgesetzten Maßnahmen 
schätzen Sie besonders? 
Diese und viele weitere Fra-
gen sollen in einem öffent-
lichen Bürgerregionalforum 
beantwortet werden. 
Mit der erstmaligen Erstel-
lung des ILEK, im Jahr 2017 
konnten die beteiligten Kom-
munen ihre bisher schon 
erfolgreiche Zusammenar-
beit strukturell vertiefen. Mit 
der Absicht, den ländlichen 
Raum als Lebens-, Erho-

lungs- und Naturraum wei-
terzuentwickeln, wurden ge-
meindeübergreifende Pro-
jekte realisiert. Z. B. ein 
gemeinsames Kernwege-
netzkonzept, das jährliche 
HofladenQuiz  oder  d ie 
Streuobstbestände mit dem 
Projekt „Streuobst für alle" 
ins Zentrum gerückt. Nicht 
zuletzt konnte die Kom-
munale Allianz Biberttal-
Dillenberg durch das ILEK 
das Förderinstrument „Re-
gionalbudget" nutzen, um 
damit seit 2021 insgesamt 
80 Kleinprojekte größten-
teils ehrenamtlicher Träger 
mi t  e inem Budget  von 
insgesamt 400.000 Euro 
eigenverantwortlich zu be-
zuschussen. 

Einladung zum 
Bürgerregionalforum
Im Rahmen der Fortschrei-
bung des ILEK laden die 
Städte Oberasbach, Stein 
und Zirndorf, die Märkte 
Ammerndorf, Cadolzburg 
u n d  R o ß t a l  s o w i e  d i e 

Gemeinde Großhabersdorf 
herzlich zu einem Bürger-
regionalforum am Mittwoch, 
12. März 2025, um 19 Uhr  
ins Bürgerhaus in Ammern-
dorf, Cadolzburger Str. 9 ein. 
Seien Sie Teil des Dialogs 
und bringen Sie Ihre Pers-
pektiven und Visionen für die 
nächsten Jahre ein. Ge-
meinsam werden konkrete 
Maßnahmen erarbeitet, die 
unsere Region noch lebens-

werter machen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit sich zu 
informieren und saktiv an der 
Weiterentwicklung unserer 
Region zu beteiligen.  
Die ILE-Kommunen, vertre-
ten durch die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister 
und die Umsetzungsbeglei-
terin, sowie das Planungs-
team freuen sich auf Ihre 
Teilnahme und Ihre Ideen. 

ILEK Biberttal-Dillenberg – Einladung zum Austausch

Gemeinsam die Zukunft in unserer Region gestalten
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Mit dem Projekt „Streuobst für alle“ rückte die Kommunale 
Allianz Biberttal-Dillenberg ein besonderes Kulturlandschafts-
element ins Zentrum 



Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Jeden Sonntag
17 Uhr Gottesdienst
Marriage Week 
Frühstück am 15.Februar
9-11 Uhr, 25 € pro Paar, 
„Wie man die Ehe zuverlässig 
vor die Wand fährt.“ Sieben 
Verhaltensweisen, nicht zur 
Nachahmung empfohlen. 
Info und Anmeldung:  
info@lkg-stein.de

Landeskirchliche Ge-
meinschaft Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
14-tägig: 12 Uhr Mittagstisch. 
Anmeldung Tel. 0911 / 685576
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Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
Diese Gottesdienste finden 
im Gemeindehaus statt:
26. Januar 9 Uhr
Gottesdienst
2. Februar 9 Uhr Gottesdienst
8. Februar 19 Uhr 
Friedensgebet
9. Februar 9 Uhr Gottesdienst
16. Februar 9 Uhr Gottesdienst
23. Februar 9 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
5. + 19. Februar
12 Uhr Mittagstisch: Essen bei 
Freunden, Unkostenbeitrag 
4 €, Anmeldung unter 676197
Spiele-Treff für Senioren
Donnerstags ab 14.30 Uhr
Mittwochs 14.30 - 16 Uhr 
Wollknäuler, im Foyer
Dienstags 19.30 Uhr
Treffen Anonyme Alkoholiker
Mittwochs 14-tägig 19 Uhr
Meditativer Tanz 
Donnerstags 10 Uhr 
Acrylmalkurs für Senioren
24. Februar 19.30 Uhr 
Info-Abend zur Partnerschaft 
nach Siha in Tansania
27. Januar 19.30 Uhr Frauen-
gruppe, Jahreslosung
Angebote für Singles
31.1.,18 Uhr Thailandvortrag 
im Gemeindehaus Martin-
Luther • 21.2.,19 Uhr Single-
Stammtisch im Nachtkästla
Weitere Infos per Mail: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder telefonisch im Pfarramt
Mittwochs
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppen
Die Martin-Luther-Kirche 
ist tagsüber meist geöffnet und 
lädt zur Stille oder zum Gebet 
mitten im Alltagsgeschehen ein

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
2. Februar 9.30 Uhr 
Gottesdienst
8. Februar 19 Uhr 
Friedensgebet 
im M.-Luther-Gemeindehaus
9. Februar 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Saft)
16. Februar
10 Uhr Gottesdienst „kunter-
bunt“ im Gemeindehaus
17 Uhr Valentinsgottesdienst 
Ökum. Segnungsgottesdienst 
für Paare in der Albertus-
Magnus-Kirche
23. Februar 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Veranstaltungen 
4. Februar 20 Uhr 
Hauskreis bei Dittmann
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Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
26. Januar 10.30 Uhr 
Bandgottesdienst Paul-
Gerhardt-Kirche mit 
Kirchencafé
27. Januar 14. 30-16 Uhr 
Montagstreff - Beratung und 
Fragestunde für die ältere 
Generation

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntag
10 Uhr Pfarrgottesdienst 
in der Pfarrkirche
2. + 16. Februar, 10 Uhr
Kindergottesdienst/Pfarrsaal
10 Uhr Hl. Messe im Haus 
St. Michael, Deutenbach
Samstag 16 Uhr Vorabend-
messe im Seniorenheim 
St. Albertus Magnus
Werktagsgottesdienste
Do 18 Uhr Hl. Messe/Pfarr-
kirche, Fr 17 Uhr Hl. Messe 
Haus St. Michael, Deutenbach
Beichtgelegenheit
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr
Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen
26. Januar 18 Uhr 
Jugendgottesdienst

28. Jan. + 4./11./18./25. Feb. 
10.30-11.30 Uhr Frauen-
gymnastik rund um den Stuhl, 
ab 70 Jahren
28. Jan. + 4./11./18./25. Feb. 
19-20 Uhr Frauengymnastik 
(40 bis 60 Jahre)
2. Februar 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl - 
Partnerschaftssonntag
9. Februar 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
10. Februar 14.30-16 Uhr 
Montagstreff - Erzählung über 
Ewald Ahrens
11. Februar 10 Uhr 
Seniorenberatung von 
Günther Gollnau
11. Februar 19 Uhr 
Bibelgespräch
16. Februar 10.30 Uhr 
Bandgottesdienst mit Pfarrer 
Henzler der Band HeartRock
19. Februar 15-17 Uhr
Trauercafé
23. Februar 10.30 Uhr 
Gottesdienst
24. Februar 14.30-16 Uhr 
Montagstreff - Singen 

ab Fr. 7. Februar versch. 
Veranstaltungen im Rahmen 
der Marriage-Week (sh.S. xx)
13. Februar 20 Uhr 
Männergruppe - 
Meditationsabend
18. Februar 20 Uhr 
Hauskreis bei Dreßler
21. Februar 19 Uhr 
Spieleabend/Gemeindehaus
26. Februar 
14 Uhr Kaffee, Klatsch und 
Kirche - Seniorenkreis
19 Uhr Infoabend zum 
Weltgebetstag von den 
Cook-Inseln
Wöchentliche
Veranstaltungen
Montag 
18.30 Uhr Kirchenchor
20.15 Uhr Gospelchor
Dienstag
16 Uhr Jungschar
17 Ukulelegruppe
20 Uhr Posaunenchor
Freitag 17 Uhr Pfadfinder
EineWeltLaden geöffnet:
So, im Anschluss an den 
Gottesdienst ca. 30 Min, 
Di, 10-12 + 15-19 Uhr, 
Do, 16.30-18 Uhr. 

27. Jan. + 10. / 24. Februar
14 Uhr Tanz und Bewegung 
für Senioren im Pfarrsaal
30. Januar 18 Uhr 
Monatsrequiem 
2. Februar 
10 Uhr Hl. Messe mit Lichter-
prozession, Kerzenweihe und 
Blasiussegen/Pfarrkirche
11 Uhr SAM-Café
17 Uhr Hl. Messe mit Lichter-
prozession, Kerzenweihe und 
Blasiussegen im Haus 
St. Michael, Deutenbach
17 Uhr Orgelkonzert in der 
Pfarrkirche
16. Februar 17 Uhr
Ökumenischer Segnungs-
gottesdienst für Paare
23. Februar 10 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Lobpreisliedern
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Geschäftsempfehlungen ·  Stellenangebote · Termine

Kosmetik - Med. Fußpflege
Kosmetikpraxis im Scherbershof

Birgit Landshuter
Stein, Tel. 0911 6889880

Geschäftsführer
Kai Carstensen

Mühlstr. 50, 90547 Stein
Tel. 0911 / 3 23 89 60

info@elektro-reichel.de

Steiner Zeitung online lesen unter www.gewerbeverein-stein.de/steiner-zeitung
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Nach fünfjähriger Pause 
fand am Neujahrstag wieder 
der traditionelle Neujahrs-
frühschoppen im Steiner 
Rathaus statt. Rund 100 
Besucherinnen und Besu-
cher kamen zusammen, um 
das neue Jahr in festlicher 
Atmosphäre zu begrüßen

Neujahrsfrühschoppen im Rathaus

Jazz & gute Laune. Beliebte
Tradition feiert Comeback

Die Freude über die Rück-
kehr des Empfangs war 
deutlich spürbar. „Es ist 
schön, dass wir diese Tra-
d i t ion  w ieder  aufleben 
lassen können“, betonte 
Bertram Höfer, 2. Bürger-
meister der Stadt Stein, in 
seiner Begrüßungsrede. 

Für musikalische Höhe-
punkte sorgte die Sands 
New Orleans Brass Band 
unter der Leitung von Harald 
Sand. Mit ihrem unverwech-
selbaren Sound und insge-
samt sechs talentierten 
Musikern begeisterte die 
Gruppe das Publikum. Die 
schwungvo l len  K länge 
brachten nicht nur gute Lau-
ne, sondern auch ein Stück 
New-Orleans-Feeling ins 
Steiner Rathaus.
Die Stadt Stein stellte nicht 
nur die Räumlichkeiten zur 
Verfügung, sondern unter-
stützte die Veranstaltung 
auch organisatorisch. Ein 
besonderer Dank gilt dem 
Heimat- und Kulturverein 
Stein sowie den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die mit großem 
Engagement für das leibli-

che Wohl der Gäste sorgten. 
Die traditionellen „sauren 
Zipfel“ durften auch diesmal 
nicht fehlen, diese wurden 
von Familie Lohbauer aus 
Gutzberg zubereitet.
„Der Neujahrsfrühschoppen 
war ein voller Erfolg und hat 
gezeigt, wie wichtig solche 
Begegnungen für das Ge-
meinschaftsgefühl in Stein 
sind“, sagte der 1. Vorstand 
Jens Ostendorf vom Heimat- 
und Kulturverein. „Es war ein 
wunderbarer Auftakt für 
2025“, resümierte ein Be-
sucher und sprach damit 
vielen Anwesenden aus der 
Seele.
Mit der Wiederaufnahme des 
Neujahrsfrühschoppens 
knüpfen die Stadt Stein und 
der Heimat- und Kulturverein 
an eine geschätzte und 
schöne Tradition an.

Vom 5. Juli bis 2. August 
2025 sucht die Initiative 
„Hilfe für Tschernobylkinder" 
der Paul-Gerhardt-Kirchen-
gemeinde Stein wieder 
liebevolle Gastfamilien für 
Kinder/Jugendliche aus der 
Tschernobylregion in Weiß-
russland, um ihnen einige 
unbeschwerte und fröhliche 
Wochen schenken. Haben 
Sie Zeit und Lust Teil dieses 
wertvollen Erlebnisses zu 
werden?
Unsere Gäste sind kranken-, 
unfall- und haftpflichtver-
sichert. Sie werden von 
mitreisenden Lehrerinnen 
begleitet. Es sind Tagesver-
anstaltungen zweimal die 
Woche im Angebot. Fahrt-

Auszeit für Kinder aus Tschernobyl

Gastfamilien gesucht 
kosten, Versicherungen und 
gemeinsame Veranstal-
tungen werden für die Gäste 
aus Spenden getragen. 
Ob es wirklich klappt, kann 
man derzeit noch nicht 
sagen. Die Vorbereitungen 
müssen jedoch rechtzeitig 
beginnen, da die Regis-
trierung für die Beantragung 
der Visa Anfang des Jahres 
sein muss. Wenn Sie grund-
sätzlich dabei sein möchten, 
freuen wir uns sehr! Gerne 
geben wir Ihnen nähere 
Informationen! 
Kontakt: 
info@tschernobylkinder-
stein.de 
www.tschernobylkinder-
stein.de 


